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ABFALLMENGEN UND RECYCLING 2010 IM ÜBERBLICK 
          
         Einwohnerzahl: 7‘866‘500 
 
Siedlungsabfälle verbrannt (ohne Importe)     2'760’000 t  
       349 kg/Einw. 

 
Siedlungsabfälle verwertet   2'808‘000 t 

357 kg/Einw. 

 
Sonderabfälle (Inland + Export)       1'784‘000 t
             227 kg/Einw 

 
Klärschlamm gefault zur Entsorgung anfallend (Schätzung): TS  210’000 t  
         26 kg/Einw. 

      
  
 
Verwertete Abfälle aus Haushalt und Gewerbe 
 
 Verwertete Menge 

pro Einwohner
Verwertete Menge 

gesamt 
Sammelquote

Altpapier 165 kg 1'297’848 t 85%
in zentralen Anlagen 
kompostierte oder vergärte 
biogene Abfälle (ohne Haus- 
und Quartierkompost) 

120 kg  930’000 t k.A.

Glas (Hohlglas) 43.9 kg 345’443 t 94%
Elektrische und elektronische 
Geräte 

15 kg    122‘500 t k.A.

Textilien 6.6 kg  52’052 t k.A.
PET-Getränkeflaschen 4.7 kg 36’637 t 80%
Weissblech 
(Konservendosen + Deckel) 

   1.6 kg 12‘600 t 84%

Aluminiumverpackungen 
davon Dosen 

   1.0 kg
0.9 kg  

8’500 t  
6'900 t 91%

Batterien 0.30 kg 2’365 t 69%
Total verwertet aus dem 
Bereich Haushalt und 
Gewerbe 

357 kg/Einw.
 

2'807‘945 t 

           
 
     
                  


